
Herr Krebs stellt die aktuelle Ausbauplanung vor. 
 
Herr Sonntag fragt, wie die Straße abgerechnet wird. Herr Schlein antwortet, dass nach seiner 
Kenntnis damals bei der  Anlegung der Baustraße Vorausleistungen für den Endausbau von allen 
Anliegern der Straße „Im Auel“ erhoben worden und somit fällige Leistungen auf alle Anlieger 
der Straße „Im Auel“ angerechnet würden. 
 
Herr Gräf bittet die Verwaltung zu klären, wie die damalige Umlegung auf die Anlieger 
ausgesehen hat. Wenn die Anlieger bereits den Endausbau bezahlt haben, wäre möglicherweise 
die Gesamtsumme vom Gemeindehaushalt zu tragen. Angesichts der momentanen 
Haushaltssituation habe er Bedenken, ob das eine priorisierte Maßnahme ist. Er schlägt vor, mit 
den Anliegern darüber zu sprechen und zu erfragen, ob sie mit dem Ausbau zu einem späteren 
Zeitpunkt ab 2012 einverstanden sind.  
 
Herr Sterzenbach gibt zu bedenken, dass in diesem Fall zwischen der Bürgerinformation und dem 
weiteren Fortgang zwei Jahre liegen würden, was dann wenig Sinn machen würde. 
 
Herr Sonntag spricht sich für die Durchführung der Bürgerinformation aus. Er bittet aber vorab 
zu klären, wie die erschließungsrechtlichen Belange sind. 
 
Nach weiteren Wortbeiträgen und Fachfragen stellt Herr Gräf den Antrag, diese Baumaßnahme 
und die Bürgerinformation zu verschieben. Unabhängig davon sollte die Verwaltung die 
Erschließungssituation ermitteln und den Ausschuss unterrichten.  
 
 
Beschluss: 
 
Nr. XIII/1/11 
 
Der ABV beschließt: 
Der Antrag von Herrn Gräf wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
11 Ja-Stimmen und 4 Gegenstimmen   
 
Anmerkung der Verwaltung: 

1. Die Anlieger der Straße „Im Auel“ (Hauptzug einschl. der unselbständigen Stichstraßen) 
wurden mit Bescheiden vom 26.8.1988 zu Vorauszahlungen herangezogen. 

2. Die Anlieger der „Ringstraße“ (Parallelstraße „Im Auel“) wurden ebenfalls am 
28.10.1999 zu Vorausleistungen veranlagt. 

3. Die Höhe der Vorausleistung entspricht der Höhe der voraussichtlichen Gesamtkosten. 
Beide Anlagen sollen als Erschließungseinheit (gemeinsam) abgerechnet werden.  

 


